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Kreisliga Jungen 15 OHZ

TV Falkenberg : TuSG Ritterhude II 
Donnerstag, 06.10.2022, 18:15 Uhr

Werner macht den Sack zu

Was war das für ein Match: Mit 8:5 in den Spielen und 32:19 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TV Falkenberg ihr Heimspiel in der Kreisliga Jungen 15 OHZ gegen die TuSG Ritterhude II. 135
Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe Nicolas Werner den Sieg im entscheidenden
Moment perfekt machte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mit 11:9, 11:6, 7:11, 11:6 gewannen Guschke / Werner gegen
Cremer / Cremer und gaben dabei nur einen Satz her. Recht deutlich nach Sätzen war hingegen die
Drei-Satz-Pleite von Navel / Lepschy gegen Beytur / Oesten. Nach den ersten Partien gingen nun
der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den
Tisch. Matti Guschke konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Arges
Beytur beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Die richtige Taktik hatte Nicolas Werner beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Clara Maria Luise Cremer von Beginn an. Über eine lange Zeit dagegenhalten
konnte Amelie Navel beim 2:3 gegen Gustav Jakob August Cremer. Das Spiel, in das sie als große
Außenseiterin gegangen war, verlor Navel dennoch im 5. Satz. Unglücklich war Elias Lepschy in der
Begegnung gegen Thies Oesten, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Einen extremen
Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 38 Bällen endete und von Lepschy verloren
wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Genügend spielerische Mittel hatte
daraufhin Matti Guschke dagegen letztlich an der Hand, um Clara Maria Luise Cremer zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kaum Chancen ließ Nicolas Werner im Anschluss beim 3:
0 seinem Gegner Arges Beytur. Es war ein langes Spiel, bis Amelie Navel ihre 2:3-Niederlage gegen
Thies Oesten hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie
knapp das Einzel insgesamt war. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:4. Einen Zähler für das
Team verpasste Elias Lepschy bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Gustav Jakob
August Cremer. Einen Sieg fuhr hingegen Amelie Navel bei ihrem 3:1 gegen Clara Maria Luise
Cremer ein. Beim Sieg von Matti Guschke gegen Thies Oesten konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Recht kurzen Prozess machte Nicolas Werner beim 3:0 mit Gustav Jakob August Cremer. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Falkenberg am 07.11.2022 gegen den TSV Worpswede
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.10.2022
gegen den TV Falkenberg W (wJ15) einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Falkenberg

Doppel: Guschke / Werner 1:0, Navel / Lepschy 0:1 
Einzel: M. Guschke 3:0, N. Werner 3:0, A. Navel 1:2, E. Lepschy 0:2 

 TuSG Ritterhude II
Doppel: Cremer / Cremer 0:1, Beytur / Oesten 1:0 
Einzel: C. Cremer 0:3, A. Beytur 0:2, T. Oesten 2:1, G. Cremer 2:1
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